
Aufgaben Klasse 7 

 

Wie bereits gewöhn erhaltet ihr heute die Lösungen zu den Aufgaben der letzten Woche. Ebenfalls 

sind die entsprechenden Abbildungen und Tafelanschriebe bzw. Merksätze enthalten. Bitte 

kontrolliert, ob eure Ausarbeitungen mit der „Musterlösung“ übereinstimmen.  

Lösungen zu den letzten Aufgaben: 

 

2. historische Entwicklung des Atombegriffes 

Dalton:  Atome sind kleine, unteilbare Kugeln   

 

 

� Entdeckung, dass positive und negative Ladungen vorhanden sind 

Thomson:  positive Masse mit darin enthaltenen negativen Kügelchen, den Elektronen,  

  Rosinenkuchenmodell 

 

 

 

 

Rutherford: Atome ausAtomkern und Atomhülle aufgebaut 

  Atomkern enthält positiv geladene Protonen 

  Atomhülle enthält negativ geladene Elektronen 

  Ladung des Atoms nach außen hin neutral  

 

4. Natrium    Wasserstoff    Fluor 
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5. Der Atomkern eines Atoms ist ca. 10 000 mal kleiner als das Atom selbst. 

Wenn der Durchmesser des Atomkerns 22cm betragen würde, müsste man diese 22cm mit der Zahl 

10 000 multiplizieren, um den Durchmesser des Atoms herauszufinden. Das ergibt 220 000cm bzw. 

2,2 km für den Durchmesser des Atoms.  

 

Aufgaben:  

1. Lest im Buch auf Seite 54, welche Eigenschaften eine Metallbindung besitzt.  

2. Bearbeitet das Arbeitsblatt zur Metallbindung. 

3. Erstellt einen Infoflyer zu Metallen mit Gedächtnis. (B. S. 51.). Erläutert darin auch die 

Funktionsweise von Memorymetallen unter Nutzung eures Wissens zu Atommodellen.  

Schickt diesen bitte bis Freitag, 22.01. um 12h an: frau.beetz@gymba.de. 

 

 

 



 


